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Bericht und Antrag 

des Ausschusses, fü~ Vermögenssicherung und 
" Wirtschaftsplanung " . 

betreffend' den Entwurf eines, Bundesgesetzes 
über die Verstaatlichung der Elektrizitäts­

wirtschaft (2. Verstaatlichungsgesetz)., ' 

In ,der Nation'alrats:sitzung vom 28. Februar 
hnachtellidie Abgeordneten M ij ,l,l,n ,er, Ingenieur 
R ,a ,a bund GenoLSsen-,den An6f1a'& 74/ Ae,in" der 
den Entwurf ein,es Ve'fStaJadichungsgesetzes ,für 
die Energie,wirtJschaJft ,enthidt;er w,urde, wie 
vOJ:1g,esd&agen, dem AUsschuß für Ve'qnögens-

, . siche,rung und Wirtschaftsp'lanung zug:ewiesen. 
In "der gle,ichen Sitzung hnacht,en die Abgeord-

'neten Ing. W,aildb'runner, H,ac:kenb,erg 
und Genossen ,cl,en Antr,ag 76/ A aUlf,ein Bundes­
gesetz über die Verstaadichung &er österr'e~­
chischen IEnergiew,j,rtsch,aftein und' wünLS\cht,e~ 
seine Zuweisullig an ,den Ausschuß für Energie­
wirtschaft und Elektrifizierung. 

Der AUS6Chuß ;für V,er-mögenslSichening und 
.' WütschaftspIanung nahm den Antr,ag 74/Aals­

bald in iBehandlung und, zog se,irren Sitzung.en 
gemäß § 23, Et. D, der Gesch~ftLS:or,dnung' die 
-Mitg.!ieder des Ausschusses für Ene;giewir,tlSchaft 
und EleKtrifizierung mit !hel1at,en,der Stimme bei. 
Nach der' Generaldebatte wurde >ein ,achtglieihiger 
Unterausschuß gewählt, in dem 'aHe dr,ei P.arte,i,en 
vertreben 'W,aren. Der Unterausschuß ,al1'beit.ere auf 
Grun,q der beiden A'nträge einen, Gesetz,entwurf 
aus, den der Ausschuß >y.ieder im .BeiLSein der 
Mitgli'eder des Ener;gieau:sschusses her.aten hat 
und nunmehr ,als s,einen,Antr,ag dem Nat,iona'lrat 
zur Beschlußfa.ssung_ vor,1e'gt. 

Der ·En.t\vunf hat ISli,ch rzum Zliele Ig,e~ieltzt, der 
. ölSt'er.reichi'schen Elelk,tr'i,zitäDswi'fDSchaJfrt: ,ein Orga­
n,i~atlionls.slta!lUit 'zu gelben, :das ~i:ille Vora:usse>tzung 

'für ,die ErJü!lluilig der iglmß,en ,Aufgaben li,st, ;denen 
diie ges'allTIte Energielwirtschaft '~n -den, nächsten 
Jahren.lgelgeniÜiber!S:r,eht. , 

Es i,st llIicht ,AIU,fgaib:e de's A;s,s.chußlbe'richt,es, den 
Au!fib:au oder d,ie e'hillzelnen IBes~ilJTImUllllgen des 
Gesetlz.es näher darz;uile!gen, wohl ,aber ~ind' dre,i 

Dr. Kolb, 
Berich tersta'tn~:r, 

f,ürdi,e Aus'li~g:wng des Ges·etzes w~ch,t,ig.e Hin~ 
Wleii:se ,mg eh r.a eht : 

Zu § 3, A'bs. (3): Die Zuhssu~gaus,ländischer 
Mirrlderiheiten durch La11!cltaJgJsbes,ch1uß ermöglicht 
dli,e A'llf.rech~IihaJltlÜng :a:Ulsl'ändischer Beveiligun:gen, 
wies.ie zum 'B;e'ispiel bei der OKA {österre'ichisclie 
Kraftwerke A. G.) gegehen slnd. 

Zu § 4, Abs.{2): '(on ,der !Be,stimmung, daß die 
ge~amten AktÜ'en im iß.esÜlz.e de,r öffentLichen Hand 
se~n IlTIIÜ;SSen, k,anndÜie B'U'Irdesre,g~erlUng in FäHen 
wirkLicher entlngliewi'l1t1';,chaJf,di,cher Notw,wdiilgkeit 
,mitZuSlVimmung ,des HauptJa!US.s,chu6Ises Ausnahmen 
zuLassen. Sie ibetr'effen 'Fä,He, ,in denen ,Projekte 
aJUJf 'Wei~e S,icht AU'Siliainid~betelilliJgu11!gen ,g,elboten 

'ensch:einen 1a~5,en ,u[))d hel1gen kcin'e'sw'e:gs -die' 
,Gefaihr ,in ''S~ch, ,daß der .Si,nn 'der Ver~traatlichung 
ins Gegenteill.v,eIik,elhl1t w[ricl. , 

, Zu § 4, Albs. (5): .Bei der ,Entsche1dung, ob ,ein 
KrlaJnwel1k ·als Großikriaft:werk ia:nIZ'l!lseihen- ist und 
daher 'von e~ne,r S011ldeng,e~dlLS,ch.aift g,elb:a.ut 'oder 
het11ieben we·rden '$lOH, list ein, pwjd~tiertes Kraft­
w:er!k Inlidlit <dIeim,soll1'dern lin seinem ,energile- und 
wassel1W1imtschalf,dlichen Zuslamm~nhail'g mit ,anderen 
Kl1aJÜlweI1lren zu tbetmchten. 

iEirrl Ab~nrcLe'11UInI5ls,anJtr:aJg des cAbgeordnete'n 
L,j n de r zu § 3, Ahs. (3), wurde aihgdelhnt und 
a.ls Mi U1 d ,e .r he Q t san t r a ~ .an,gemddet. Die 
Mehr:helitdes AUisschusses hat .si,ch namt ·etwa 
gWilldsä>t,ZI1i.ch ge,g,en 'di'e'sen AUit,mg gesnelk, ,son ~ 
dern,aJU's der Er1wälguillg, daß der olben dargdegte 
SatiZ des <§ 4, Albs. (2), hi~relichend S,ichel1heüen 
gleJgen eine .RleJprruvlaui's~erul1lg bruet,elt. . 

,lDer AlUsschuß ~töllt ,aUlf Gf'Ull'd s'el'ner Bera­
oUingen den cA n:t r IlUg, der Na'tiiOllliailmt: wolle "/1 
dem ,anl'g'esch!lOls'seilien iEntwUI1f eine:s lBundes- ., 
ges,et:zes ülber' dii,e Vellst~.Iat.lichUing der ~lektrizi­
tätswirtschaft {2. Ver~a'atrl,j,chluirugsi'g'es,etrz) di,e v'cr-
f,as51U'il'glsmäß.i@e ZUlstimmUln;gertJei'len. , 

Wien, 21. Mär,~ 1947. 

Mayrhofer, 
Obmann. 

/ 
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Bundesgesetz vom . 1947· h) 
über die Verstaatlichung der Elektrizitäts­

wirtschaft (2. Verstaatlichungsgesetz). 

,die Niederöster;peich.i~che Elektrizität,s­
werke Aktiengesdlschaft für .das Sundes­
<land Niederöswrlleich, 

Der Navionalrat hat heschlos;;en: 

§ 1. Umfang der V,ersl!laatlichlUng. 
·(1) Die Unter.nehmungen, Bet~iehe uIDId An­

hgen zur Erz'eugung und Vertdlung elektrischer 
Enel1gie werden nach Maßg,aibe dell" f.oilgenden 
Bestimmungen lauf Idie öff,eDlul,iche Hand ülber-
tmg·en (vers·taatlicht). . 

(2) Von der Versüaa·dichung :sind ,ausge-
nomm,en: 

la) 5tromlief.erul1Iglsunternehmungen, deren 
ErzeugullJg;;,anlagen e,illJe Nennlei\'itung von 
200 kW nicht übersteilgen ullJd deren 
!Energ.ieahgabe :im Jia!hresdurchschnil!t ,nicht 
mehr als Idie doppelt,e 'Bigenerzeugung ibe­
t1räJgt, 

11» dekürische Eigenv'elrsongüDlg5anIagen, wenn 
Ideren . 'enug'eiltJich,e unmittdhaTe Strom­
,abg.ahe .an hetr,iebsfremde Verlbrlaucher im 
Jahre 100.000 'kWhnich·t ül1>erste,i~t und 
eine weitere Soromahg,abenur' l<I;n .Landes­
gese'llschaft,en {§ 3), SondergeseiHschaf!1en 
I(§ 4) oder ,die VerbundgesdI;;chaftC§ 5) 
er.folgt; aI;; betriehstremde Verrbnucher 
Ig.ehen nicht Unt'ernehmung,en Jdessdben 
[,ndust-6dkonzern;;. 

,§ 2. En.tschäd.igung. 

Für vent,aa;t'lichte Unternehmungen,.a3etriebe 
und AnLag.en ist ein,e langemess,ene Ent,schä­
drgung zu .leis1=,en; die näheren Vorschr~ft.en 
t,rifft ein besonderes ßUDldesgels·etz. '. 

§ 3. 'L a nd e 'S g es ,e 1 J s c ~ a:f t e n. 

(1) Aufg.abe der Landes,gesellsch,aft ist, die 
Al1g,emei,nverl'iorgung mit dektrisch,er iEnergie 
im J3'ereich ,der ein:zdnen Bund·estillJder (Lalnrdes­
v.ersongung) dUI'chz'ulführ,en, di,e Verhundwirt-­
schalft im Landesgebi,et zu besürg,en u'llJd Ene:llgie 
mil! bellJachbarten GeseltLschatften laüszutau·schep.. 

(2) Landes'gesdlscha;ft,en lim Sinne ,dieses Ge­
setz·e;; sJ·nd: 

a) di,e Kärntner. Elektrizitäts Aküengesdl­
:schaft für ,das Bun.de~Land Kärnten, 

c) di,e österl'e,ichi'sche Kmftwet1k,e Aktien­
ge;;dlschaft Ifür ,das iB.unde~IallJd Ober­
österreich, . 

d) die Salzhur~er AktiellJgesdlschaiIt für 
Blekorizitäoswirtschaft 'für das Sundes,lailld 
SaJl7Jburg, 

.e) di,e Steirrische Wasrerkr,alft- und Elektri~ 
:zitäts-Akci.enges,dlschaft für Idas :ßundes­
'land Steiermark, 

f) die Tiirollier' Wasserkrmf:t/Wlel1ke Aktien~esel1-
~chaJft für da;; BlUflIdeS1l1anid Timl, 

g) die Vomrlherga Knaiiwe,rke Aküenlg'esdl­
LSchalt fÜlr das BUllJdesland' VorarIbeDg, 

h) die Wiener Elektrizitätswerke fü,r ,d1e 
!Bundeshauptstadt Wien. 

-(3) Mit dem Inkmfttreten di,eses' B.undes­
gesetze;; Igehen die Anteilsrechte lan ,den Lan.des-
1~~el1schalf.uen ~n idaJS IE~gent'Umder hetreffenden 
Bunde~länder' über, soweit nicht der lLandt,ag im 
enrel1giewiruschalf,tiEchen I,nteresse die Zulaslsung 
ausilärudischer Mi'nderiheitsbetei'ligungen be­
schEeßt. Die AntcilLsrechte können nur lan landere 
öffendich-,recht-lich·e Gdbiets,klörperschalften ver­
äußert werden. 

(4) iDü,e 110-00 V -iLermng Schtw,a;beck-Vit1ach .i6t 
an die KämtllJelr BlektDizitäts Aktieng,eseHschaft 
zuühert!'lagen (§ 8). 

(5) Solange eine ,ei,g·ene Landesgesellschattt für 
das. !BundelSIand 'Burgenhnd· 'nicht erricht·et ist, 
übernehmen des~en AJU:fg,a'be di~ Niederooterrei­
ch,ische ELektrizitätswerke Akti,eDlg'es,e!l1schaft~nd _ 
di,e St,eir~schc W':lIssenkp:lIh- und EJlektrizitäts~ 
AktieDlgeo;·eHschroft. Eini'gen ~ich die beteiEgten 
ßUlntdesllällJder Ülber ,die 'BetciEgung .des BUllJdeLS­
lat1lde;; Burgenil\'l.Jnld an den ,gen(lJnn1Jen Lantde·s­
gesellschaften n~cht, so entscheidet die iBundes-' 
r,eg:llerung. 

(6) Di,e Bum:desfie'igicllUing kann Idlie Verschmel­
zung :benachharter ,LandesgeseUsch,aften mit Zu­
&timmung ,deo; Hauptausschuss·es Ides Nat,ional­
pa te's zltlassen. 
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§ 4. So In d ,e ,r g es e 11 s c h ,a f t e n. 

(1) Großkr.aiftwerke, die im wesentJichen nicht 
zur ErfülLung der Aufgabe. ,der' 'Lande9g,e'sdl-

_ schalften (,§ 3) bestimmt sind und nicht a:1s 
Eigenve['songungs,alll!:agen unteJ:" § 1, Abs. (2), 
Punkt Ib, faHen, SlLnd mit den zugehörigen 
Leitungen und Umspannwerk,en ,an Sonder­
gooeHsch,a;ften 'ZU üherr.mgen (§ 8). W.enn es 
enengie- und w,asls:e:rwirit'Schalfdiche Jnt·eressen 
·enfordern, können ''Von, einer Sonderg,esdlschaft 
lauch mehrere Gl'oßkralftwerke mit den zuge­
.~ör~g,en Leitungen und Umspa-nnwerken er­
richtet und he1Jrie'hen wef'den. 

(2) Die Antei,J:s,rechtean den Sonderg,esdl­
schalften müSlSen :im Eig·entum der öffenthchen 
Hand ·ste-hen. iDerBund muß mit mindestens 
50 v. H. beteiEgt sein. tBundesländer (Landes­
gesellschaften) sind ,auf ihr Verlangen mit höch­
stens 50 v. H. zu' betei1~gen; dnigen s·ich d~e 
Bundesländer über di.e HÖlheihrer 'Betei,ligung 
nicht, so entscheidet die IB,undesregierung. Von 
d.en iBestimmungen übe,r ,d,i,e Hetdligung ,<;{,er 
öffentlichen' Hand ~ann die - B:undeSlr~gierung 
mit Zust.immung de,s Hamptausschus!Ses des 
Nationalr·ates Ausnahmen zu:lass,en~ soweit dies 
im enengli.ewUl1tschaftiliichen Interesis,e gd,e:gen ist. 

(3) SOnlde:rgIC,sellsd~atflten im 5ii,nne des Abs. (1) 
srund: 

la) Idi,e ionadberger Iil1wel1k,e A1k,niengese,u'-
5dllatft, 

Ib) ,die W1{lsutllmle,r Kr'atftwerke AktienO'ese1l~ 
. " 6chatft. 

Dj'e Helscimmung,en ,dieIS Albs. (2) '!MIlJd 'anzuwenden. 
Die LeiUtJillg Brülr,s-Smat,sgreruze bei iLochml List 
mit ,dJ= Z:Ulg/ethörfugen IV mS'Pa'mn~erk 'a:n die V or­
a,r;fibel1g,er 1'11werk,e AikciengesellJischiaf,t zu ÜJber­
tralgen (§ 8). 

'. (4) !Dtie ihe:ut;e 'schon· he~eheruden oder in An­
gniff genülmmenen Gnoßkrlalfiuwerkie 'Sli:rudin fol­
genden Gl"uppen an je ,eLin.e SOIlJderge,slellschaft 
z:u .Ü:hertmg,en (§ 8): 

a) die Kraftwe'rikJe B'ösdömalU, GerlIos und 
Klaprun mit iden sie V1eroondenden Lei'nun:gen 
51amt zwg,eihJör,~gen' UmSpatnlll'werken, 

Ib) di,e KmlfitiWierlk'e G~oßnatm~g, TernJberg, 
StlaJ!1JI1[flig, Mrülhil'1"adirug mi t ,der LeQltung 
Stiam:nUlIlg-EmistJhofen, 

c) dias KmlftlWer'k Yibibs-PersenibflUlg, 
d) die Ki::a:hw.el1k,e Sd1lw1aibeck, La:V1amünd und 

Vo~t~berlg mit Iden LeiltlUngen ILatV:amülThd­
SchWlalbreck -tAt1nsteim -,-VoitsbeTg. 

(5) Dj,e Se~1.1iimmUingen .der AiblS. (1) uIlid (2) 
gelten isrunngemäß :fiür Großlkl"alf,uwru'ke, ,die ,erst 
ktÜ.nf,tllg an Anlg~iff g,enOlmmen IweIldel1; ob ,e:in 
Kl1a1ftwenk alls Großikmf,trW.erlk um Sinne des 
Ahs. (1) anzUiSeihen ~St, .enrtscheilldet die Bundes-. 
l1egiiemng mach AnhÖnin'g'der Vel1bu,rudglese1lLS,chaf.r 
(§ 5) unt,er BeidJachvnlaihme ~uf elllel'~ie- und 
waJssleflwlrtschalf,t;;1j,che iRücksllich ten. 

3 

§ 5. Ver Ib und 'g eISe 1 h c h a. h. 
(1) Zur tl1euihänld:iJgen Verw1atlltlUmg lder Bun,des­

beooilllig.Utn:genaJn SOtl1ldel1g1e1setLschaJf,ten (§ 4) UIlJd 
LamldeSjgelsdLschalf,t,en (§ 3) iist .ein,e A:kJciengesdl­
sm!af.r .(V,erbunldig,eoo11schalft) rz:u efll"ichtJen, deren 
AIlJ1Jelli!:sre·chte um HwnldeLS,eilgentum Isteheri. 

(2) Je ein [)ni,ntell Ider Mit,g1iteder ,dClS ~fs,ichus­
mtles Ider Verlbwnldlgesd1schaJf.t :wenden vom Bund 
und von ,den IBUindesläinldenn entsendet. Dats Iletzt,e 
D,rhool 's'etzt ,9ich alUJs miflidesteml je ,enllllem Ver­
treter der BUinide:s'IDammer ,der gcw1e:r!hmch,en Wirt­
sch,af,t,ldes ös't>6l'l1eidliischen Aribiei,terlIDatmmentag,es,' 
der -,Präsildentenikonferenz drer .Ilam:!lwUroochaft­
liich,en .~ammein ·thtemen,chs und .der Anbeiuer 
umld An~es,td1ten der vdlstaatlicht,en Unterneh­
mungen ,der E1dIDtrlilzlilt.äit'9w~rtscha.ft ,ZIUIsammen. 
Nälhere iBestim111lling,en trLifft di,e SatiZ:Ul11ig, die dei­
GenreihmiJglUng dur,ch die Bunde'sfI{lg,j'erurig hed<lrf. 

(3) Die Bre:stdlUing ',der Vors,t:aI11id~mlitg,1telder der 
V .erlbumld~esemk>chiaft Ib~dar1flder . Genehmigung 
_durch di.e BIlJ:ndesreß1i'el'ünlg. 

(4) Di,e Verlbllillldigesellh.chatf.r :hIat dli,e lAufgabe : 
\1) dien gegeruwäiroigen !Und k,unlf,tiigen Snrüm­

ibe'dad sO/Wa,e ,dj,e Stnome:weu:glUiJ1g der 
_ SOnJder;g.esefil~chalf'oen, lJaiJ1d:e.l1g,es,elllS.chaiften. 

c. :städtischen Unioemeihmungen !Und. E,~gen­
vel1So11g1ungsanlkug,et:t m~t mer NeIin.le~slu'JIng 
von melhr ,ails 500 kW 'Z;U lerttnu.ooe1n und 
Id~e &tromJuarliifle zu Iv,e.nzleichnen, 

Ib) Iden hUSJgleich zw~schen Erz,e;Uj~wnlg ul1ld Be­
darf 1m Vierlburudnetz henbeizufülhren, b.ie\bci 
Mllf di,c 'ß1ÜiIlJstiJgsl!:.e wLirrsch,ahLiche' Verrwen­
d'Ulllig des 'zm V,entüg:ul1g :süeihenlden St-ronies 
iBe;diach,t zu nehmen lU'!lJddUe ~nZ!e:ulglUl1ig mit 
IUinv.ermeIJd!baren Stromülbersch,ü,s,scn mäg­
lichstgUeidmiäßig zu hdaJSten, 

_ c). zu d;es~ Zrwecke VerlblUmdI~i:t:liIl1lgen zu 
ÜJbennehmen, ;zu errichten Uinld ~u Ibetr,eiiben; 
h:i'e/bei ,islt IdLie Vierlbunldig'e~emschlatft berechtigt •. 
Traallsport- unld Stromili.ef.eI1UU1lgsV'.er:träge 
all1er Art ,ahzUls.ch1i'eßen, 

[d) Iden Bau und tB~tlt'ii,db von: Großiknaftrwerken 
(§ 4) :samt' ZIUIge:hö.l1ilg,en Len:tJUJl1@en,durch 
bestehende adler 'ZIU ,er.1"id1tende So:nde'r­
g,elS1~l.IS'chaftien ~u 'V'el1anilaJSsen, 

e) die Vertriige üiherStr'Omll~eiferlUng von mehr 
al,s 1,000.000 !kWh (im iMon'at zu pnüfen. 
ideren Aniderung aus trilf,tilgen ener,g,iewi.rt­
,sroaJfthchen Rücks'ichten vorzusch1alg>en und 
id~e Verl)dilge ZIU yer'z'eichnen. Kommt !Über 
rennen AmidJe11Uil1@SVlorlSchl:ag ,enne E,iniiguillg 
zrwi's,chen den 1Iß.en:eLiIEilgtenni,chlt ZUistlanide, so . 
enus,chddet; iJ1lach A'nlhöru'llIg dler iB,etdIigten 
,das' B.u.nJdesm;i,nllis~enium für Ener.gulew~l"ts,chaft 

,und IEI.eJIDt[inlZi,emng :irri iE;~rllY,emehmen mit 
dem Bunidesmulnils~erLi:u.m für Vlermög,ens­
~lichel1U1l1jg IUntd W1r~schaflt.srpr.anlUnlg IUnd den 
60n:s1t be:be;rI:~gten iBundeLSiffiliinisrenien; Strom­
lLi~fel"unlg!svel"tJf!äJg:emJit ,dem AUishllllde be­
Idrü:I)fen: !der Zu:s'tUmm,u,ng .der Venba:mdgesdl­
schaft. 
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(5) An die V,erlbun{dg'e~dlschalft.Sli,~d von den 
beM'ehenlden unJd im Bau hefind1i.chen HömstlSpan­
nUlnlg:SlJ.eillungen samt Umspa11l11lwerken, Schah­
stellen 'und IEilnscbloeufungen zu ülbel'wa.gen (§ 8): 

A: Leit'U!11g.en: 

a).Di,e 220~kV~L(litJUng S<t. PetJer-Ernsrhofen 
-iHi,samfber,g, 

Ib) di,e 11 O,-k V ~Laill1U;nI6' KaJpl1Uin -A,rthur'wer k 
- W egSche~d-Er:ll'st'h!Q.f.cn, 

. c)' :di,e 11 O-,k V -lx~iltung Ernsthofen-,Potten­
bl1ul11n, 

d) idi,e 110~kV-Leilt\lJl1igWe,g'5cheid-Hütte Linz 
-El1nSlJhofen, 

>e) ,die 110~kV ... Lailtlung· Er.nsthofen-Has'sen­
ibengl, 

f) d,i,e 11 o-:k V -LeirungHessenbel'g-Schv::abeck, 
.lgl) >die 110-!kV~Leli,tunlg Helssenheng-B'ruck ,an 

Ider Mur-Mür;z!Zusch\.a:gr-Ebenfurth, 
Ih) di,e Recht,e iUJIlId Unter'la<gen >h~m)i,cht:j,ich der 

Igeplantlen 220-k V -:Lei,t;uillgen :K!aprun-
Sr. Feter' und Kaopl1un-Ernsrtthofen. 

B. Umspa='W'erike und Schal1tSitJelilen: 

a) Di,e OmSlpa.tlnwenke St. P,eter, IEnristhofen, 
PotteIllb:11U<l1Jn, Bli'51amJherg, Hesseniherg, Mii.rz-
1Z<UIS,chlalgl, T,ei1llli'llZ, ,;Moo~bj,enbiaum, ROIh~au 
Ull1Jd Wie!ißlki.rchen;' - > 

h) die Schai1tsIlJellen Gälll'~efl11ldonf und 13ruck 
'a. d. :Mur. 

C. IEUl11.1schl e~flLmgen : 

n~e flü:r die lDur,chs,chaJ.l1U'11Igen der Lei'tul1Jgen 
der Venbru:n'dg,e~dl1scha-ft ediO'nder1ichen Schalt­
zellen(Ellnschile~fuill,gen)Qn ,den Anl\;a,~en. Arthur~ 
werk, Tiimdkiam, W,egLS'cheid, 'GreslJen, 'Eherrfur:oh, 

,T:I'~fen,g und Al1nSltein. 

IDen ö,r.dich ,zUlstäIlldil~en Landesg,elsdhchaften 
ste!ht am ,den ILeillJu'IlIgeh Antihur;w,erlk-Tiimel­
kam-Weg.sche;ud sÜ'wli,e Wleißkirchen-Hesseu­
berlg-1Bruck a. <cl. Mur-,Münzz,'Uschl;ug ·daos Vor­
riecht IZJUf B'eför,del1Uinl~ iihl'e5 iSt.romes "W, wobei 
due Stwmver>lusne enllJsiprechend den betföl"d.erten 

. G(lslamtsJt'flOm~ellJg.cn 'aulfzut,eile'n Slirud. 'soweut 
110-kV -iLelit:ul11lgen Idur,ch den AUBbau d,es Ver­
bu'n'dilletiZles für dti,e V.erlbu'l1ldg'es'ellil~ch.aft entbehr­
Lich ,w.el1deri, halben, di,e öl1tl1ich izm:ständ~,gen' 

. L,anrde,slg,e;sdhcbaften Arrt~pruch ,alUif Enwdb idies,er 
,Leitu1ugen ~121;rlt zUls,elh:Öl'i.gen Umsipalnin:wenken, 
Schallt,steHen 'llr.d IBinschl.eifuU1,gen. 

§ 6. Städtische Unt,er{1.ehmun.gen. 

(1) Auf Y'er,l,aU1lg,en der Lan'detSlh:aUlptstäldue IGr'a;z, 
IU1I1118bruck, Khg,mful't, LiIllz .Ulrud Soabbll,lrig sind 
dÜle Iilhnen gehörigen iSit!101merz.elUl]ungs- IU1l1Jd V,er­
t'eii,I'UI1Jg'~all1l;lig.enni,cht laln .die ;Lande'!>g'esdlschaf ten 
(§)) zu übe~t,nagen,- soweit JC!:i,ese AJlllLagen be­
nÖft1~g<t Wierden zur Vel"sÜ'l"giurug deslS,t<adtlg,eJbietes 

. und lunmJitte~baT IberuachJhaner Gamei'nden, ider,en 
Versongun,g -durch di,e BU;lidngemei,mie el1engiewirt­
schaJf,tl>i,ch ger,echrJ,ertiJgtist. DalS Verilal11gen isr-

späc"stens hiIl!nen s,echs ·.Moruaten· Ina,ch I.n:kra;ft­
treten 'direses iBUi~de~gesejjz~ Zl~,st'ellen. 

(2) Im Vellsor,güngJsigehiiiet [Ahs, (1)] ,gidegene 
St!1Omer.:i:,eugungs- Ul11Id Viertei'lu:i1JgBarilagen, die 
f,ur. ,dieses' Versöngtirrug:~geJbret' Ibenöüg<t .w:,erden, 
s~IlId !an die StäJd!t'e aiUf~ih'r V!erlamgen zu üher­
tralgen (§ 8). 

,§ 7. And·er·e Un'!,ernehmungen und 
B e t r ,i ,e Ib e . 

(1) Die ander,en Untlernehmunlg,en ,lind ,in Idas 
t~gen'tum der IL~ndleslg,eseim.schalflt,im ,d,eren Hereticb: 
di,e UmoennehmUlng ,jlhren Siltz IhM, 'zu iÜibert.ragen 
(§ 8); ;hlit jedoch,e~rue Untennemmlungauch anlder·e 
a:ls eJle,hri.z,it~tsWlil"oSocha:ftEch.e B!etrii,tlbe, . so sind 
. di.e dektrizi,tätsWii,r,us.clhaJtt!U.chen ßetniehe, soJ,cm· 
es 'olich nicht um Bi!gJemnersonguil1lgsa<nil,agen na~h 
§ 1, .Alb~. (2), BUinkt :b, hanqe1t,lj.n dias ,Eigentum 
<:Ler LaJ11Idesg,e,sl(l~lschalflt,iln deren Her,eich der 
Betrlj,elb ,g;elegen '[Ist, zu ülbertfialgen {§. 8). 

(2) AlUlf ,AntnagderLa:nidelsi~es'ellsch:Jjft' könüen 
aJUIS triift.igen .enen~~ewiroschaJf<t1j.chen Gründen 
U~te~:I1,ehn1Uli1,g,en von Ider. V,er,sraatLichungaus,­
g,cnoillilmen wei'den; lin erst,er I'I1I~taJl1!;C 'entscheidet 
der La.nde,hau'P'tmann. 

§ 8. 

(1) Über Iden Gegensna.ruddet. Obertmgung 
~owi,e über den Zeti,tpunkt .des EigentumsiÜbe~­
ig,an@es wird mit V,ersnaoaJtLichUiI1'g'sbescheid ent­

. :schieden. 

. (2) ,zur F,11'tsche!idul1l5i üher die V,ersta.atlichung 
l1iach§ 6 und § 7 ist .in erster ,Instanz de,r 
örtlich zusiändi'ge Lmdeshauptmann, in zweiter 
Inst,anz daJs IBun'desministerium für Vermö.g,ens­

. sicherung und W,inschaftsplanung :im E,inver­
nehmen mit ,d,em Bundesmin·ist.erium ,für 
Energiew.iftischaft und E1ektrifiziemng :Und de~ 
sonst' hetdligten Sundes:ministerien,in ,allen 
ander,en .FX1len ,das BundesIl1,ini~teri;um für V'er­
'mölgen~sicherungundWirtlschaJ'tspla:nung ,im 
Einvernehmen mit' dem IBundesminisrer:um für 
En,el"g,iewirtscha!ft und Elehrifizierunlg und den 
sonst, heteiligt,en· Bundesmil1'isterien zuständig. 

§ 9. K ,r ,a 'f t I 00 s ·e Ir klär u n g v 'Ü n A k ,t ie n. 

Sind durch re.chtskräftig,en Ver:st,aatlichungs­
bescheid Anteils'recht,e lan .Alktiengesd-hcharftel1 
verstiaJatli~ht wOl'den, so hat .die Ges'e1Lschaft au:f 
VeI'l,ang,en der lß.erechti,gt,en die bisherigen' 
Ak~ionäre zur Einreichungder 'die verstaat­
lichten Anteilsrecht'e v,e,rk'örpernden Aktien 
b,jlluen :einem Monat nich :B'Clka[1n~machun:g in 
den GeseUschaftslblätt,ern, ,aufzufordern. Nach 
Fr-;stlaibkmf hat .die Ges·e'!>lschaft .die nicht .einge­
reichten Ak,tien ":für kraft!las 'zu 'erklären und 
d:,e . K'r,alftloserklä,rung in' denGese·Hschaft~"­
bIättern bekanntzumachen. Die GeseUschaft hat 
an Stelle der k,ra:ft.los erklämen ,Aküen neue 
Aktien an den Berechtilgte-n, ,auszu.folg,en. 
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§ 10. H:a f tun g / d ·es U n t ern e h me n s. 

'B-ei übertragung' vön Unternehmung,en, Be­
trieben und Anlagen haftet der Übernehmer 
nach ,den Beso[m;mu,ngen des § 1409 A,ß?B. 

§ l1.'Au:fsicht. 

'(1) Vom Inkr,afttreten dies-\!s [Bundesgesetzes 
anbedürf,en die nicht zum gewöhnlichen Ge-
6chähsbet,rieb ,g,ehörigen Handlung;en der Unt-er­
,n-ehmungen und J3etriebe, der-en: Verst·a,at>lichung 
in Betracht kommt, .Je-r behördlicheri' Zustim­
mung. Zur Erteilung der Zustimmung sind bei 
Unternehmungen und :Betr,i,ehen, ,auf der-en 
Verstla:adichurug § 6 oder § 7 anzuwenden ist, 
der örtlich zuständig,e Landdhauptmann, bei 
anderen Unt-ernehmung-en und lBetrieben das 
Bundesmin:isterium .für Vermö,gens:s,ich.erung und 
WirtschaÜsplanungim Elllv.erne'hmen mit,dem 
Bun:de~mini;;terium Ifü,r Energiewirtschalft und 
Elektrifizierung und den. sün"'t hewiEgtep. 
Bundesministerien zuständ~g. R,echtshandlungen, 
di,e ohne Zustimllllung vdl'genümmen werden,' 
sind unwirksam, wenn, der Dritte wußte oder, 
wissen mußte, daß diese über den ,gewöhnlich-e,n 
Geschä,ftshetl'~eh hi'll,a:usgehen und -die ZU\9tim­
mung nicht e:neilt würden i!.9t. 

(2)' Sobald .die Verst,aatlichung vqn Unter-
, n-ehmungen 'und Bet6ehen durchgdührt ist, 
tret·en für diese Unt.ernehmurugen 'und 'Bet6eJbe 
di-e ,Bestimmungen des Abs. 1(1) ,außer Kmft; das 
Bundesministerium ,für Vermögem:s'icherung und 
Wfrtscha,f,osplaumn.g :hat im ·Ein,v,emehmen mit' 
dem Burudesminist·erium für En,ellgiewirtschah 
und Elehf'i.fiz,ie-rung ,den Zeitpunkt durch Ver-
ordnung zu be:stimmen:' " 

§ 12. An ,f.e c h t IU n ge n v 0' n Re c h t <5-

h !.l. n .cl J oll n g -e 'rt. , 

'(1) Zwischen dem _27. Apr.il 1945 und dem 
Inkr_afttr,eten ,dies-es ,Bundesgesetzes vül'g·e­
nümmene R.e,chosha'nd!~I1igen, die sich auf v-er­
'staadichte Unternehmungen, J3,etr,:ehe und An­
hgen . beziehen, können angeifocht,en werden, 
wenn S.le g-eelgnet 'sind,d,en Zweck d,ie~es 

5/ 

Buooesg,esetzes zu v er·eit.eIn, ,üde'r üff,enkundig 
wirtschaftEch unlbeg,ründet ',sind, wie ~nshe­
sündere die Vereiribarung _unangemessen hoher 
B,ezüg-e oder Zuwendungen.-

- (2) ;Bescehen tr'uftige ,Gründe zu't-, Annahm-e, 
daß einer der Tatbeständ.edes .Albs. (1) vorliegt, 
00 hat bei UberN;;lJgung nach § 6' und § 7 der. 
örtlichz'ustä'n_dig,e Lande'sha'llptmann, '&üillSt das 
Bundesministerium für Vermög1enssicherung und 
Winscha'ftsplanung im Einvernehmen mit dem 
Bundesminist·ef'ium für. Energ,i,ewinsch,aft und 
Elektr-i,fizierung der Finanzp;üku'r,atu,r die- An­
Ifechtumg ,aulfz,utra,g-en. 

-' . 
-(3) Di,e An:f.echtung ,~ann innerhiilb eines 

Jahres nach Inkmftt.reten di'Cls·es, Bundesg,esetzes 
,du'rch K,!:a,g-e odero El~rede. 'geltend gemacht 
werden. -' 

/ 

(4) Die Bestimmungen der' Anfecht'un:gsver~ 
ordml1lJ1lg: R. G. BI. Nr. 357/1914, siind anzu­
wenden. 

§ 13. A:b:g 'ab e nh ,eJ re,i u n~g. 

D.ie ObenllaJgung vün Recht-en ,auf Grund 
dieses Bundesges-etzes und di,e ~u dess-en Durch­
führung ,erfüt;de,rJ,ichen Rechtsgeschäfte, Schrif­
ten . und Amt~hand1ung-en unterliegen keiner 
öff,entlichen Ahg-aJbe. ' 

Mit der V ollziehul1lg die"es .Bunde~g,es,etzes ist 
das Bun:desminist,eriuri1 für V,ermög,enssicher'llng 
und Wirtscha:ftsp1anung ,im E:~nve,rn,e'hmen mit 
d-em ,Bundesmini'sterium ,für EnClt;giewirtscha.f.t 
und Ele.ktrifizierung und den sonst beteiligten 
Bundesministerien, hiniS'ichdich ,der' B,estimmu.[l'g 
des § 5, ,Abs. (4), Punkt,e, das Bundesminist·e­
ri'llm ,für En-e,rg.iewirt,schaft und El-ektrifi:zl.erung 
-im Einv-ernehmen mit dem IBund·e;;ministerium 
für V.ermög,enssicherung ulnd \yi,rtJschaftsp!:anung 
un:d- de.ns;on,st heteiligten Bundesminist,er,i-en ul1ld 
hinsichdich der ,Best,immunlg-en. des § 3, Ahs. (5)' 
und (6), § 4, ,.Albs. (2) und (5), § 5, Abs. (2) 
und (3), die Bundesr,egi-erung betr:aut. 

. .... ..... 

Minderheitsantrag. 

Im Sch.lußs,atz des § 4, Albs. (2), soJ\lles statt 
"Nattiünalrat,es Ausruahmen" heißen "National­
r.a:tes für Mi,n:de.rh(litlsbetCliil~gungen Au,snahmen". 

Linder Waldbrunner Hackenberg, Dr. Migsch Weikhart Wedenig Mark Fischer 

\ -. 
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